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Peer Schmitts Lieblingsfilm
Von Peer Schmitt
Am 1.März diesen Jahres feierte der französische Regisseur Jacques Rivette
seinen 80. Geburtstag. Aus diesem Anlaß zeigt das Arsenal in Berlin dieses
Wochenende seinen überwältigendsten wie geheimnisvollsten Film: »Out 1 –
Noli me tangere« von 1970. Knapp 13 Stunden über 13 Pariser, die sich ohne
ihr Wissen in einer angeblichen Verschwörung wiederfinden, die der
Geheimgesellschaft aus Balzacs Erzählungstrilogie »Die Geschichte der
Dreizehn« nachempfunden ist. War als achtteilige TV-Doku-Serie geplant,
wurde aber vom Fernsehen nicht abgenommen. Es geht um Alltag und den
Post-68-Blues: Wem gehört Paris, wenn die Revolution nicht geklappt hat?
Desillusionierung und schleichender Wahnsinn. Irgendwie wieder sehr
zeitgemäß. Der Film läuft in zwei Blöcken mit jeweils vier Folgen, Samstag ab
16 Uhr, Sonntag ab 12 Uhr.
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